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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Geschäftszeichen Sondershausen, 

 III.2.2 � 632.241�02000245/18 12.05.2020 

 

S t e l l u n g n a h m e  
des Landratsamtes Kyffhäuserkreis als Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Planungsträger: Stadt Artern, vertr. d. d. Bürgermeister, 06556 Artern, OT Artern, Markt 14 
Baugrundstück: Artern, Unstrutstraße 10 
Flurstück1Nr.: Artern 9�44/3, 9�44/14 
Planverfasser: Stadtplanungsbüro Meißner & Dumjahn GbR, 99734 Nordhausen, Käthe�Kollwitz�

Straße 9 
Bauleitplanung 
TÖB: 

Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 18 "Sondergebiet Handel � Reinsdorfer Straße" 

Antrag vom: 09.04.2020 
 
 
Aufgrund Ihrer Anforderung vom 08.04.2020 (Posteingang 09.04.2020) wurden entsprechend ihres Auf�
gabenbereiches folgende Fachbehörden des Landratsamtes in das Bauleitplanverfahren einbezogen: 
 

− Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
− Bauverwaltungsamt/Brandschutz/Denkmalschutz 
− Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung 
− Ordnungsverwaltung SG Straßenverkehrsbehörde 
− Gebäude� und Liegenschaftsverwaltung 
− Gesundheitsamt/Hygiene 
− Kreismusikschule/Kulturpflege/Tourismus 

 
In den 14 Anlagen zu diesem Schreiben übergebe ich Ihnen die Stellungnahmen zu den Belangen der 
Fachbehörden des Landratsamtes Kyffhäuserkreis. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Schmücking, Falko, Bauverwaltungsamt, Tel. 03632/741�610 zur Verfügung. 
 
 
Hochwind�Schneider 
L a n d r ä t i n

Landratsamt Kyffhäuserkreis    Postfach 1165    99701 Sondershausen 
(BV/BA) 

 
 
Stadt Artern 
vertr. d. d. Bürgermeister 
OT Artern 
Markt 14 
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Anlage Nr. 1 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Amtes für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
Bereich Untere Naturschutzbehörde 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
2.  Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher Regelungen, die 

ohne Zustimmung, Befreiung o.ä. in der Abwägung nicht überwunden werden können  
 
a) Einwendungen 
 
Das Vorhaben widerspricht den Darstellungen des rechtkräftigen Flächennutzungsplans. 
 
Die Belange des Artenschutzes können nicht nur auf die Umsetzung der Planung verschoben werden. 
 
b) Rechtsgrundlage 
 
§ 8 Abs. 2 BauGB; § 44 Abs. 1 BNatSchG 
 
c) Möglichkeiten der Überwindung 
 
Anpassung FNP; Gutachten und Auseinandersetzung und ggf. Festsetzung von Maßnahmen für Ersatz�
quartiere/Lebensräume 
 
3.  Fachliche Stellungnahmen 
 
sofern der Konflikt mit dem FNP ausgeräumt werden kann: 
 
3.1 Notwendige Kompensationsmaßnahmen bedürfen der rechtsicheren Festsetzung nach § 9 Abs. 1 

Nr. 20 BauGB. 
 
3.2 Um das artenschutzrechtliche Konfliktpotenzial abschätzen zu können, sind unverzüglich!!! Be�

standserhebungen von einer fachlich versierten Person durchzuführen zu lassen. Insbesondere sind 
geschützte Arten der Artengruppen Vögel, Fledermäuse und Insekten zu erwarten. 

 
3.3 Die Aussagen zu den artenschutzrechtlichen Betroffenheiten unter Pkt. 11 werden nicht mitgetra�

gen, da mit den getroffenen Formulierungen nicht alle geschützten und zu berücksichtigenden Ar�
ten der Fauna erfasst sind. 

 
3.4 Der Hinweis Pkt. 3 ist um den Verweis auf die zeitlichen Beschränkungen aus § 39 Abs. 5 

BNatSchG für den Zeitraum von Gehölzbeseitigungen zu ergänzen. 
 
3.5 Für die Abarbeitung der Eingriffsregelung ist eine fachlich fundierte Bestandsaufnahme (Art und 

Umfang der Versiegelungen, Flächennutzung, Gehölzbestände) vorzunehmen. 
 
3.6 Für Kompensationsmaßnahmen sind ausschließlich standortheimische Arten der hpnV zu ver�

wenden. Eine entsprechende Pflanzliste ist aufzunehmen. 
 
3.7 Es ist eindeutig zwischen den Maßnahmen nach § 9 Abs. 1 Nr. 20 (Kompensationsmaßnahmen) 

und 25 (sonstiges Grün) BauGB zu unterscheiden. 
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Anlage Nr. 2 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Amtes für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
Bereich Untere Abfallbehörde 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
2.  Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher Regelungen, die 

ohne Zustimmung, Befreiung o.ä. in der Abwägung nicht überwunden werden können  
 
a) Einwendungen 
b) Rechtsgrundlage 
c) Möglichkeiten der Überwindung 
 
3.  Fachliche Stellungnahmen 
 
Anfallende Abfälle sind getrennt zu halten (Vermischungsverbot) und zu deklarieren. In Abhängigkeit von 
der Schadstoffbelastung sind diese Abfälle den entsprechenden Abfallschlüsselnummern (AS) gemäß 
Abfallverzeichnis�Verordnung (AVV) zuzuordnen.  
Nach Art und Beschaffenheit werden die Abfälle in gefährliche und nicht gefährliche Abfälle eingestuft. 
 
Der Nachweis der Entsorgung der anfallenden Abfälle erfolgt gemäß den Regelungen der Nachweisver�
ordnung (NachwV). Die Belege über die Entsorgung sind drei Jahre aufzubewahren und auf Verlangen 
der zuständigen Behörde vorzulegen. 
 
Nicht gefährliche Abfälle zur Beseitigung sind gemäß § 17 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) i.V.m. § 3 
Thüringer Ausführungsgesetz zum Kreislaufwirtschaftsgesetz (ThürAGKrWG) dem öffentlich�rechtlichen 
Entsorgungsträger – hier dem Landkreis Kyffhäuser – zur Entsorgung zu überlassen. Spezielle Festlegun�
gen in der Satzung des Landkreises sind zu beachten. 
 
Das Grundstück ist gemäß § 9 Kreislaufwirtschaftssatzung des Kyffhäuserkreises vom 06.09.2018 zur 
Entsorgung von hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen an die öffentliche Abfallentsorgung anzuschließen. 
Dazu ist beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft, ein entspre�
chendes Abfallgefäß zu bestellen. 
 
Bei neu anzulegenden Straßen sind Straßenbreite, Tragfähigkeit, Kurvenradius und ggf. Wendehammer so 
zu errichten, dass die Befahrbarkeit durch Spezialfahrzeuge (3�achsig mit Seitenladetechnik) der Entsor�
gungsunternehmen gegeben ist. 
 
Sollte aufgrund von beengten Straßen oder wegen baulicher Anlagen sowie ungenügender Oberflächenbe�
festigung die Befahrbarkeit nicht oder nicht ausreichend gegeben sein, sind die Abfallbehältnisse bis zur 
nächst befahrbaren Stelle zu transportieren und nach Leerung wieder abzuholen. 
Die Errichtung von Sammelplätzen sollten in diesem Fall geprüft werden. 
 
Für den Vollzug und die Überwachung der Entsorgung von gefährlichen Abfällen ist das Thüringer Lan�
desamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Außenstelle Weimar, Dienstgebäude 1, Ref. 64, Harry�
Graf�Kessler�Str. 1, 99423 Weimar, zuständig. 
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Anlage Nr. 3 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Amtes für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
Bereich Untere Bodenschutzbehörde/Altlasten 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
2.  Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher Regelungen, die 

ohne Zustimmung, Befreiung o.ä. in der Abwägung nicht überwunden werden können  
 
a) Einwendungen 
b) Rechtsgrundlage 
c) Möglichkeiten der Überwindung 
 
3.  Fachliche Stellungnahmen 
 
Altlasten 
 
Die betroffenen Flurstücke sind nach hiesigem Kenntnisstand nicht als altlastverdächtige Fläche erfasst.  
 
Bodenschutz 
 
In den vorgelegten Antragsunterlagen sind Aussagen bezüglich der Belange des Bodenschutzes nicht vor�
handen.  
 
In Thüringen ist seit Januar 2010 für die Bewertung der Bodenschutzbelange auf gemeinsame Empfehlung 
des Thüringer Bauministeriums und des Thüringer Umweltministeriums der LABO–Leitfaden „Boden�
schutz in der Umweltprüfung nach BauGB“ anzuwenden, da das Bilanzierungsmodell zur Eingriffsrege�
lung in Thüringen nicht die Ermittlung der funktionsspezifischen Beeinträchtigungen der abiotischen 
Schutzgüter ersetzt.  
 
Nach o. g. Leitfaden handelt es sich um auszugleichende erhebliche Eingriffe in den Boden, „ je höher der 
Erfüllungsgrad der Bodenfunktionen, je stärker die Beeinträchtigungen und je länger die Bodenfunktionen 
beeinträchtigt bleiben“.  
 
Eine Flächenversiegelung bedeutet einen langfristigen Totalverlust der natürlichen Bodenfunktionen nach 
§ 2 (2) Satz 1 BBodSchG. Diejenigen Bodenfunktionen, die durch den Eingriff beeinträchtigt werden, 
müssen durch geeignete bodenfunktionsbezogene Kompensationsmaßnahmen ausgeglichen werden.  
 
Für das Plangebiet liegt eine von der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie erarbeitete Bo�
denfunktionsbewertung (Stand 2015) vor. Die Bodenfunktionsbewertung ist in den Umweltbericht und 
den Grünordnungsplan zu übernehmen. 
 
Sollten sich bei der Bearbeitung des Bebauungsplanes und bei der Realisierung des Vorhabens weitere 
Verdachtsmomente für das Vorliegen schädlicher Bodenveränderungen/Altlasten oder einer Beeinträchti�
gung anderer Schutzgüter (Luft, Wasser) ergeben, so sind diese im Rahmen der Mitwirkungspflicht sofort 
dem LRA Kyffhäuserkreis, Untere Bodenschutzbehörde, anzuzeigen, damit im Interesse der Umwelter�
fordernisse ggf. geeignete Maßnahmen koordiniert und eingeleitet werden können. 
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Auf die Einhaltung der relevanten Forderungen folgender Gesetze wird ausdrücklich hingewiesen: 
 

� Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung von Altlasten (Bundes�
 Bodenschutzgesetz � BBodSchG) vom 17.03.1998 (BGBl. I S. 502) 

 
� Thüringer Gesetz zur Ausführung des Bundes� Bodenschutzgesetzes (ThürBodSchG) vom 

 16.12.2003 (Gesetz� und Verordnungsblatt für den Freistaat Thüringen Nr.15, S. 511) 
 

� Bundes�Bodenschutz� und Altlastenverordnung (BBodSchV) vom 12.07.1999 (BGBl. I S. 1554). 
 
Das Landratsamt Kyffhäuserkreis, Untere Bodenschutzbehörde, ist bis zur endgültigen Klärung des 
Altlastenverdachtes bei allen baulichen Aktivitäten wie Erschließungs�, Abbruch� und Baumaßnahmen 
einschl. Umnutzungen von Gebäuden bzw. Gebäudeteilen usw. vor Beginn der Ausführung einzubezie1
hen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 4 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Amtes für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
Bereich Untere Immissionsschutzbehörde 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 5 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Amtes für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft 
Bereich Untere Wasserbehörde 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
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Anlage Nr. 6 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme Bauverwaltungsamtes 
Bereich Planung 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
2.  Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher Regelungen, die 

ohne Zustimmung, Befreiung o.ä. in der Abwägung nicht überwunden werden können  
 
a) Einwendungen 
 
Nichtbeachtung des Entwicklungsgebotes; Nichtbeachtung der Ziele der Raumordnung; keine nachhaltige 
städtebauliche Entwicklung 
 
b) Rechtsgrundlage 
 
§ 8 Abs.2 und Abs.3 BauGB; §1 Abs.1 Nr.4 und Nr.5 BauGB 
 
c) Möglichkeiten der Überwindung 
 
Durchführung Parallelverfahren, liegt aber hier nicht vor; grundsätzliche konzeptionelle Planung 
 
3.  Fachliche Stellungnahmen 
 
Die Stadt Artern beabsichtigt an einem städtebaulich dezentralen Standort einen neuen Bereich für groß�
flächigen Einzelhandel anzusiedeln. Die Stadt Artern verfügt derzeit über 3 Ansiedelungsbereiche für 
großflächigen Einzelhandel. Die Stadt Artern hat bisher kein Einzelhandels�und Zentrenkonzept (EHZK) 
erarbeitet. Regionalplanerisch wird bei der Ansiedelung von großflächigen Einzelhandelsstandorten auf 
eine städtebaulich integrierte Lage abgestellt (LEP, Grundsatz 2.6.4.G).  
 
Vorliegend wird die Aufstellung des Bebauungsplanes auf einen vermehrten Flächenbedarf von Märkten 
an bestehenden Standorten begründet. Seitens der Stadt Artern bestehen keine Erhebungen hinsichtlich der 
Kundenströme und Auswirkungen anderer großflächiger Märkte im näheren Umfeld zur Stadt. Es besteht 
auch keine strategische Ausrichtung hinsichtlich der Anordnung weiterer Standorte für großflächigen Ein�
zelhandel. Grundsätzlich wird der Standort zu einer weiteren Schwächung von innerstädtischen Bereichen 
führen, da gemäß Festsetzung der baulichen Nutzung auch Fleischer, Bäcker, Cafe zulässig sein sollen. 
 
Die festgesetzten VK�Flächen von sind bezogen auf Quadratmeter Grundstücksfläche. Das Bezugsgrund�
stück ist nicht definiert, so dass die VK�Fläche nur als Verhältniszahl zur Grundstücksgröße gelten. 
 
Der § 2 (2) unter Maß der baulichen Nutzung ist falsch verwendet. Der § 19 Abs.4 BauNVO lässt eine 
Überschreitung der festgesetzten GRZ bestimmter Anlagen bis 50 vom Hundert zu aber nur bis zu einer 
GRZ von 0,8. Die beabsichtigte Überschreitungsmöglichkeit bis 0,9 ist nicht als geringfügig anzusehen 
und es wurden keine Gründe für diese Anwendung benannt. 
 
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass eine rechtskonforme Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 (2) BauGB nur bei ausreichend bestehenden und auch zugänglichen Möglichkeiten der Einsich�
tnahme vorliegt. 
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Anlage Nr. 7 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Bauverwaltungsamtes 
Bereich Brandschutz 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 8 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Bauverwaltungsamtes 
Bereich Denkmalschutz 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 9 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 10 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme der Ordnungsverwaltung 
Bereich Brand� und Katastrophenschutz 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
Anlage Nr. 11 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
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Stellungnahme 1. Kreisbeigeordneter – Kreismusikschule/Kulturpflege/Tourismus 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 12 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme FB Innere Verwaltung – Gebäude� und Liegenschaftsverwaltung 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 13 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme des Gesundheitsamtes/Hygiene 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
Anlage Nr. 14 zum Schreiben vom 12.05.2020 AKZ: 02000245/18 
 
Stellungnahme der Ordnungsverwaltung 
Bereich Straßenverkehrsbehörde 
 
 
1.  Keine Anregungen und Hinweise 
 
Aus Sicht der Straßenverkehrsbehörde Kyffhäuserkreis bestehen keine Einwände gegen das geplante Vor�
haben. Sollte es zu Sperrungen öffentlicher Verkehrsflächen kommen, sind rechtzeitig vor Beginn der 
Arbeiten verkehrsregelnde Maßnahmen gemäß § 45 Abs. 6 StVO, durch das Bauunternehmen, mit der 
Straßenverkehrsbehörde Kyffhäuserkreis abzustimmen und entsprechende Anträge bei der Straßenver�
kehrsbehörde einzureichen. Aufgrund der Lage an der L 3086 und der geplanten Anbindung an die L 3086 
ist das Landesamt für Bau und Verkehr Region Nord anzuhören. 
 
 












































